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Erscheint täglich .
Preis vierteljährlich in Durlach 1 Mk. S Pf .
Im Reichsgebiet Mk . t .SS ohne Bestellgeld.

Freitag - eu 26 . Z » ni

Wahlresultate.
» « A . Villingen - Bonndorf : Faller

, ^- .L , 1I876 , Goldschmidt (Ztr .) 11039.
^ . M-» K . Lörrach - Müllheim : Blanken -

^ .„ /nat.- lib .) 10546 , Kopf (Ztr .) 7196 .
^

-i K .-K - Freiburg - Emmendingen: Jung-
inat.- lib .) 11920 , Marb e (Ztr . ) 12 899 .

^
W - K . Pforzheim - Durlach: Wittum

,^ - lib .) 12 885 , Eichhorn (Soz .) 14819.
W W . - K . Karlsruhe - Bruchsal : Basser¬

mann inat . - lib .) 14 338 , Geck (Soz .) 15005 .
11. W . - K Mannheim - Weinheim : Reiß

inat. -lib . ) 16 500 , Dreesbach (Soz .) 22000 .
12 . W . - K - Heidelberg - Mosbach : Beck

inat .- lib .) 15007 , Barth (Ztr .) 7583 .
13. W .- K . Eppingen - Sinsheim : Müller

(nat.- lib.) 12647, Frhr . von Mentzingen (Ztr .)
10294.

' Durlach , 26 . Juni . Ergebnis der Reichs¬
tags st ichwahl im Amtsbezirk Durlach :

Wittum . Eichhorn.
94
84

146
819

246
5

176
1280

Aue . . . .
Auerbach . .
Berghausen
Durlach . . .
Grötzingen . .
Grünwettersbach
Hohenwettersbach
Jöhlingen . .
Kleinsteinbach .
Königsbach
Langensteinbach
Palmbach . .
Singen . . .
Söllingen . .
Spielberg . .
Stupferich . .
Untermutschelbach
Weingarten
Wilserdingen .
Wöschbach . .
Wolfartsweier

266 346
92 109
60 7b
84 205
61 62

265 166
272 35

73 7
79 76

222 159
97 13
43 61
41 7

317 299
169 66

41 123
42 47

3367 3563 .
q- ch

M . Karlsruhe , 25 . Juni . Die Reichs -
tagswahlcn in Baden sind so ausgefallen,
daß keine nennenswerte Verschiebung im Besitz¬
stand der einzelnen Parteien cintritt . Einen
Gewinn haben nur die Nationalliberalen zu
^ rzeichnen , welche den 13 . Wahlkreis dem

Bund der Landwirte abgenommen haben . Die
Sozialdemokraten behaupteten dank der in¬
direkten Unterstützung seitens des Zentrums
nach hartnäckigem Kampfe ihre drei Sitze , wie
auch das Zentrum mit knapper Not noch seine
Hochburg Freiburg vor dem Ansturm des
Jungliberalen Junghans gerettet hat . Blanken -
horn und Beck haben wie bei der letzten Wahl
leicht und mühelos gesiegt, auch Faller errang
nahezu seine alte Mehrheit von 1000 Stimmen
wieder ; dagegen ist es leider nicht gelungen ,
Wittum und Bassermann durchzubringen , ob¬
wohl dies leicht möglich gewesen wäre , wenn
die bürgerlichen Wähler einmütig vorgegangen
wären. Ein großer Teil der Zentrumswähler
hat zwar die Parole des Zentralkomitees nicht
befolgt , die übrigen aber haben sich teils der
Abstimmung enthalten , teils für die Sozial¬
demokraten gestimmt , was ganz deutlich aus
den Detailresultaten der Bezirke Bruchsal und
Ettlingen hervorgeht.

q- **
Gewählt : Danzig-Stadt : Mommsen (fr.

Vgg .), Königsberg : Haase (Soz .), Magdeburg :
Pfännkuch ( Soz .) , Sagan : Müller ( fr . Vp .) ,
Duisburg : Beumer ( Nat. - lib .) , Würzburg :
Thaler (Ztr .) , Leipzig- Stadt : Motteler (Soz .) ,
Sondershausen : Bärwinkel ( nat . - lib .) , Essen -
Ruhr : Stützet (Ztr .) , Lennep : Meist (Soz .) ,
Düsseldorf : Kirsch ( Ztr .) , Straßburg - Stadt :
Riff (fr . Vgg ) , Straßburg -Land : Blumenthal
(Vp .) , Mülhausen i. E . : Schlumberger ( nat .-
lib .) , Nordhausen: Wiemer (fr. Vp .) , Lands¬
berg a . d . Warthe : Boening ( kons.) , Varel :
Träger ( fr . Vp . ) , Mainz : David ( Soz .),
Merseburg : Winckler ( kons.), Stettin : Herbert
(Soz .), München 1 : Birk (Soz .), Westpriegnitz :
Stubbendorff (Rp .), Hagen : Richter (fr . Vp .),
Dortmund : Hilbck ( nat . - lib . ) , Bochum :
Franken (nat .- lib .), Breslau - Ost : Tutzauer (Soz .),
Hirschberg i . Schl . : Ablaß (fr . Vp .), Schweid¬
nitz : v . Richthofen ( kons.) , Frankfurt a . M . :
Schmidt(Soz .), Halberstadt : Rimpau (nat .-lib .),
Fraustadt - Lissa : Schmidt ( Rp .) , Eschwege :
Seyboth (fr . Vp .), Wiesbaden: Bartling (nat .-
lib .), Freiberg i . S . : Schulze (Soz .) , Gießen :
Heiligenstädt (nat .-lib .), Güstrow : voll Treuen-

EinrückungSgebühr per vicrgcsp- ltene
Zeile 8 Pf . Inserate erbittet man bil

spätestens 10 Uhr vormittags .

fels (kons.), Graudenz: Sieg (nat . - lib .), Wetzlar :
Krämer (nat .-lib .), Hamm : Westermann (nat .-
lib .) , Limburg : Buchsieb ( nat . - lib . ) , Celle
Wehl ( nat .-lib .) , Marburg : v . Gerlach ( nat .-
soz.) , Bochum : Hu« ( Soz . ) , Jena : Lehmann
(nat .-lib .) , Alsfeld : Wallau (nat .-lib.), Harburg :
Depken ( nat . - lib .) , Weimar : Baudert ( Soz .),
Flensburg : Mahlke (Soz .) , Lauenburg : Lesche
(Soz .), Cannstatt: Hieber (nat . -lib .) , Heilbronn:
Wolfs (B - d . L . ) , Böblingen: Sperka (Soz .),
Eßlingen : Schlegel (Soz .) , Reutlingen : Payer
(Vp -X Calw : Schweickhardt (Vp .) , Freuden¬
stadt : Wagner (Vp .) , Balingen : Haußmann
(Vp . ) , Gmünd : Lindemann (Soz .), Crailsheim :
Vogt (B . d . L .) , Ulm : Storz (Vp ) .

* Berlin , 26 . Juni . Bis 4 Uhr früh
waren 162 Ergebnisse bekannt . Gewählt
sind 40 Nationalliberale, 26 Sozialdemokraten,
19 freis. Volkspartei , 18 Konservative , 11
Zentrum , 10 freis . Vereinigung , 9 Reichs¬
partei, 6 deutsche Volkspartei, 5 Antisemiten ,
4 Welfen , 3 Elsässer , 3 Bund der Landwirte
und Bauernbund, 2 Polen, 1 Nationalsozialer,
1 Christlichsozialer, 4 Wilde . Einschließlich der
Resultate der Hauptwahl verfügen nunmehr
die Konservativen über 50 Sitze , Zentrum 99,
Nationalliberale 46 , Sozialdemokraten 82 ,
Polen 16 , Neichspartei 15 , Bauernbund und
Landwirtebund 6 , Elsässer 9 , Däne 1 , Anti¬
semiten 6, Christlichsoziale 2 , Nationalsozial 1 ,
freis. Volkspartei 19 , freis. Bereinigung 10,
deutsche Volkspartei 6 , Wilde 7 , Welfen 4.
In den Stichwahlen gewannen die Sozial¬
demokraten 16 , verloren 5 Mandate , das
Zentrum gewann 2 , verlor 6 , die National¬
liberalen gewannen 13 und verloren 7 , die
Antisemiten gewannen 2 und verloren 3 , die
Konservativen gewannen 9 und verloren 7 ,
die Reichspartei gewann 2 und verlor 2 , die
deutsche Volkspartei gewann 3 und verlor
einen Sitz. _

Hagesneuigkeiten.
Baden .

— Mil Entschließung Großh. General¬
direktion der Staatseisenbahnen vom 14. Juni

Jerrilketon. 4)
Wie - er Bürgermeister vsn Bamlacb

roten Toni 's Wasser ans dem Anie
gej»« Mj»t hat .

Humoreske von H. K . von Herting.

(Schluß .)
Merkwürdig , wie der Riegertoni heut' jo

chnell fortkommt ! Hat 's der Mai , die Sonne
Man , wgz Freiburger Professoren nicht

brachten ? Plötzlich bleibt der Toni stehen
m E sich nach allen Richtungen um —

- Vogel, kein Mensch, Totenstille überall !
^ den Toni der Teufel , er nimmt
und Stock in die Hand , macht einen

" die Höhe, so wie ein Aal in der
den ^ — rennt in schnellem Trab

l<. . »
b wie ein Schnelläufer aus Midian ,

wieder vom Boden auf wie ein
^ bt davon, als gehe er auf

lwlü-^ T
' ^ btfedern und nicht auf einem harten,Nlperlgen Feldweg.

Lied?? .^ust, seine jungen , kräftigen Glieder
oe «» . - frei zu gebrauchen , hatte ihn an -
mo

^ herrlichen Frühlingstages scheint ?
Macht gepackt, und er

- kue , lndem er einen Jauchzer aussticß, fort

bis zu seinem Acker. Nun hatte er die Ver¬
säumnis im Wirtshaus gründlich eingebracht .

Am Klcestück machte er Halt , sah lachend
auf Krücke und Stock und sagte laut vor sich
hin : „Hä , hä , Schulz , dreckiger ! Gelt, wenn d'
das gsehn hältst ! Reckt find ' t sein Knecht !
Jedem , was ihm g'hört ! hast gsagt. An mir
solls nit fehle ! Für diesjohr hast bei Zwerg¬
obst, bei schöne Bismarcks -Aepfel und dei Berga -
mottbire gfnsse ! Un nächstens kommt noch dei
schöne junge Obstanlag im Lcttenbuck dra ! Nur
Geduld, Schulz, ich will Dir scho noch weise,
wo der Bartle - "

Da blieb ihm das Wort im Hals stecken,
und der rot Toni hätte nicht ärger erschrecken
können , wenn ihm der Leibhaftige selbst erschienen
wäre — da richtet sich plötzlich hinterm dichten
Busch eine mächtige Gestalt auf , rennt auf ihn
zu , packt ihn am Kragen und schüttelt ihn, daß
er zu Boden fällt. Und das alles so schnell
wie der Blitz . Es war der Bürgermeister , den
der Riegertoni noch daheim wähnt und der jetzt
mit Berserkerwut über ihn herfällt . Ohne sich
lange zu besinnen , nimmt der riesenstarke Orts¬
vorstand nun die am Boden liegende Krücke und
drischt auf den Toni so unbarmherzig los , daß
diesem Hören und Sehen vergehen und während
der Prügelei ruft der im höchsten Zorn befindliche
Dorfschulze :

„So, du roter Hallunk , du meineidiger Tag¬
dieb , Hab mir doch schon lang denkt , daß du en
Simulant , cn elender Schwindelhuber bist , du
Tropf, du miserablicher ! Wart ich will dir 'jetzr
's Wasser aus 'em Knie pumpe, das d' Frei¬
burger Profcssore nit raus bracht habe ! Und
daß du und sonst kei anderer Mensch mei Zwerg -
bäumle abghaue Haft, Hab i mir auch gleich denkt.
Du Heimtücker , so ich will d ' r jetzt dei Unfall-
rent' für dei ganz Lebtag auszahle und zugleich
d ' r Lohn fürs Bäumle abschneide !"

Und dabei hieb der Bürgermeister auf den
roten Feuerbrand beständig und so fest ein , daß
sich der Kerl am Boden krümmte wie ein zer¬
tretener Wurm .

Endlich bat der rote Toni um Gottes willen,
er möchte ihn doch gehen lassen ; er wolle ja
alles gestehen, der Herr Bürgermeister solle nur
mit dem Draufschlagen aushören. Da ließ der
handfeste Bürgermeister endlich ab , setzte sich hin
auf den Rain und schnaufte aus.

Dann sagte er, als sich sein Blut wieder
etwas beruhigt hatte, zum Toni : „So Toni,
mit dir Hab ich jetzt abg' rechner — der Zettel
wird dir denke . Wege dem Bäumleabschneide
zeig ' ich dich jetzt nimmer an. Du hast dei Fett
dafür und zwar die Strof, die jedem Strolch,
der so was schafft, von Rechtswege ghört . Die
ander Sach aber von wege dem Unfall will ich



d . I . wurdx Betriebsassistent Franz Hoffmann
in Bruchsal nach Durlach versetzt.

* Karlsruhe , 2 5 . Juni . Morgen werden
sich der Grobherzog und die Großherzogin
von Schloß Baden nach Karlsruhe begeben und
am Abend wieder dahin zurückkehrcn. Uebcr -
mörgen , Samstag den 27 . , beabsichtigen die
Großherzoglichen Herrschaften die Reise nach
St . Moritz anzutretcn . — Der Erbgroßherzog
und die Erbgroßherzogin sind heute nach¬
mittag 5' - von . hier nach Schloß Königstein
abgercist . Dieselben werden dort einen Tag
verweilen und dann über Berlin die Reise nach
Schweden fortsetzen.

* Karlsruhe , 25 . Juni . Die Handels¬
kammer für die Kreise Karlsruhe und Baden
schickt ihrem soeben erschienenen Jahresbericht
für 1902 folgende Einleitung voraus : Das
Jahr 1902 hat der Industrie und dem Handel
unseres Kammerbezirks die erhoffte Besserung
im allgemeinen nicht gebracht . Auf indu¬
striellem Gebiete haben einige Zweige be¬
friedigend abgeschlossen ; in verschiedenen anderen
herrschte zwar ein lebhafter Geschäftsgang , in¬
dessen befriedigten die für die Fabrikate erzielten
Preise nicht. Sehr viele Betriebe aber klagen
über schleppenden Geschäftsgang und über ge¬
drückte Verkaufspreise , so daß sich das Ergebnis
teils ebenso schlecht wie im Jahre 1901 , teils
sogar noch ungünstiger gestaltete . Vereinzelt kam
es zur Mehreinstellung von Arbeitern , häufiger
wurden jedoch Arbeiter entlassen und Kürzungen
der Arbeitszeit vorgeuommen . Um wenigstens
den Stamm der Arbeiter zu erkalten , wurde
nicht selten bei Mangel an Aufträgen auf
Vorrat gearbeitet oder die Ausführung von
Aufträgen ohne jeglichen Nutzen übernommen .
Ebenso ungünstig wie in der Industrie , wenn
nicht noch ungünstiger , lagen die Verhältnisse
im Handel . Nur ganz ausnahmsweise hört
man von einem besseren Geschäftsergebnisse ,
während die große Mehrzahl der Berichte wieder
in einen unbefriedigenden Ton ausklingt . Haupt¬
sächlich war cs die allgemeine wirtschaftliche
Depression , unter welcher die Geschäfte immer
noch zu leiden hatten ; sie veranlage das Pub¬
likum vielfach , sich mit dem Einkauf auf das
Allernotwendigste zu beschränken und den Be¬
darf tunlichst in billigen Waren zu decken . Un¬
günstig beeinflußt wurde das Geschäft nach den
Mitteilungen verschiedener Berichterstatter ferner
in einzelnen Zweigen durch besondere Faktoren ,
als da sind Syndikate und Kartelle , Ligui -
dations - , Konkurs - und andere Ausverkäufe ,
Konkurrenz der Warenhäuser , der Konsum -
un d sonstiger Vereine , der Filialg eschäfte aus -

mir noch überlege . Dughörst deswege eigcntlich
ins Loch , Toni , du Tagdieb , weil du den andern
wirklich Kranke ' s Geld wegbetroge hast ; aber
ich will dei arms , schasfig Weible , das am ärgste
drunter leide müßt , nit noch weiter unglücklich
mache ,

's gibt vielleicht noch eu Ausweg . "

„Um Gotls Wille , nur nit anzeigcn , lieber
Herr Bürgermeister !" bat der Toni flehentlich .

„ Gut, " sagte der Bürgermeister , „aber du
mußt dann tun , was ich dir sag und schwöre,
von der ganze Sach niemand was zu verrate ! "

„ Ich schwör von Herze gern !" erwiderte der
rot Toni ganz zerknirscht und hob die Hand
in die Höhe .

„ Gut — ich will sehe , ob du Wort hältst !
Wenn nit , gut , dann sind wir immer noch da ,
dann Gnad ' dir Gott , Toni ! " entgegnete der
Bürgermeister mit drohender Miene .

„Du wirst mei Handschrift jetzt kenne, denk
ich ! Also hör : „ Du nimmst jetzt wieder Krücke
und Stock und humpelst heim und legst dich
gleich ins Bett und bleibst drin liege bis am
nächste Sunntig . Dann bist du einfach gsund ,
verstände , Toni , und stehst auf und ziehst dich
an und gehst in d ' Kirch ! "

Als der Toni das hörte , glotzte er d^n
Bürgermeister mit seinen falschen Katzenaugen
groß an und machte ein ganz verdutztes Gesicht .

Dieser aber fuhr fort : „ Toni , ich bin in
der Kirch und Gott sei dir gnädig , wenn ich
dich nicht drin sieh ."

„Für das , daß ich dich wieder gsund gmacht
und dir ' s Wasser aus ' em Knie pumpt Hab ,

rauchst dich nit z
' bedanke — 's ist gern gschehe .

U, ) wenn dich jemand fragt , wer dich kuriert

wärts ansässiger Firmen , u . s. w . Der Entwurf
eines neuen deutschen Zolltansgesetzes mit Zoll¬
tarif ist vom Reichstage im wesentlichen in der
Fassung angenommen worden , welche ihm die
zu seiner Vorberatung eingesetzte Kommission
gegeben hatte . Die Erwartung von Industrie
und Handel geht dahin , daß es gelingen werde ,
mit dem Tarif unter Herabminderung ver¬
schiedener Sätze zu neuen langfristigen und
günstigen Handelsverträgen zu gelangen , deren
man im Interesse einer gedeihlichen Arbeit
dringend bedarf . Möge düse Hoffnung recht
bald in Erfüllung gehen !

ff Karlsruhe , 25 . Juni . In der Schrift¬
gießerei des Marmorgeschäfts von Rupp L Möller
brach heute nacht zwischen 3 und 4 Uhr auf
bisher unaufgeklärte Weise ein Brand aus .
Es gelang , bald desselben Herr zu werden . Der
Schaden dürfte 1000 Mk . betragen .

Deutsches Reich.
* Kiel , 25 . Juni . Der Kaiser NM he

heute auf dem amerikanischen Flaggschiff „ Kear -
sarge " von dem amerikanischen Admiral Cotton
empfangen . Er nahm das Schiff in allen Teilest
und Ernrichtüngen ia Augenschein . Die Herrcy
des Gefolges hatten den Kaiser an Bortz des
„Kearsarge "

begleitet . Nus die „Hohenzollern "
zurückgekehrt , empfing der Kaiser den, amerika¬
nischen Botschafter in Berlin zur Frühstückstafel .
An Bord der „ Hohenzollern " waren geladen
der Großherzog von Mecklenburg und Professor
v . Uechtritz . Die Kaiserin machte am vor¬
mittag eine Ausfahrt ous einer Salönpinaffe
und besichtigte den Start der Sonderklasse .
Nachmittags stattete die Kaiserin der Prinzessür
Heinrich undPrinzessinHenrietle Besuche ab .* Berlin , 25 . Juni . Der „ Nat .-Ztg .

" zu¬
folge ist der Reichskanzler , welcher vor¬
mittags seiner Wahlpflicht genügte und auf
Einladung des Kaisers mittags nach Kiel
reiste , völlig wieder hergestcllt und beabsichtigt ,bald nach der Rückkehr von Kiel den gewohnten
Sommeiänfeuthalt in Norderney zu nehmen .

— Die Wahl in Schwerin , in welcher
leider der bisherige Vizepräsident des Reichtags ,
Büsing , unterlag , muH sehr wahrscheinlich für
ungültig erklärt werden , weil die Wahllisten
in Schwerin statt 8 Tage nur 6 Tage aus¬
gelegen haben .

* Berlin , 26 . Juni . „Voss . Ztg ." meldet
aus Belgrad : Von den Gläubigern König
Alexanders , der kein Barvermögen , sondern
nur einige Liegenschaften hintcrließ , sind bisher
400 000 Fr . Forderungen angemeldet worden .* Leipzig , 25 . Juni . Seit heute vor¬
mittag 11 Uh r stehen die Mühle , die Tischlerei

Hab , darfst cff : und frei sage : Der Bürger¬
meister von B - Wenn d ' aber 's Mittel ver¬
rätst , Toni , dann hast ' s mit mir z

' run ! Bist
einverstande mir ? " Der rote Toni nickte .

„Gut , zum Zeiche , daß du tun willst , wie
ich dir gsagt Hab , heb lst Hand in d ' Höh .

"
Der rote Toni leistete den Schwur . Damit

war er „ entlassen .
"

Vom Schadenersatz für den verkarrten Klee
wollte er nichts mehr wissen.

Am nächsten Sonntag aber sperrten die
Bauern von B . ihre Mäuler , Ohren und Nasen
aus , als sie die Wundermär erfuhren , der Rieger -
toni sei in der Kirche gewesen ohne Stock und
Krücke, er sei plötzlich kerngesund geworden ohne
Doktor und könne jetzt wieder gehen und laufen ,
wohin er nur wolle .

Alles fragte den Toni und wollte wissen,wie er gesund geworden sei und wer ihn kuriert habe .
Der rote Toni gab auf alle Fragen nur

die eine Antwort : „Der Bürgermeister ! " Weiter
aber war nichts aus ihm herauszubringen . Er
hielt wirklich seinen Schwur und nahm das
probate Mittel seiner Kur als Geheimnis mit
ins Grab .

Und als einige Wochen darauf die angesagte
Kommission zur Untersuchung der Rentenpflichtigcn
anrückte , wunderten sich die beiden Aerzte , die
von der merkwürdigen Krankheit des Toni natür¬
lich unterrichtet waren , nicht wenig , den roten
Toni in so guter Verfassung anzutrcffen .

Das Wasser war vollständig aus dem Knie
gewichen . Nur etliche blaue und gelbe Flecken
am Hinterquarticr und den Rippen kamen ihnen
etwas verdächtig vor , da sie sich deren Ursprung ^

und die Bäckerei des Konsumversu
Leipzig - Plngwitz in Flammen . AiiH jnochdartes Fabrikgebäude fall vom
noch (nachmittags 1 Uhl ) im Wachses d,ist, bereits ergriffen sein . Soweit bisher ^
ist , sind Menschen nicht verunglückt .
stehungsursache ist noch nicht sestgestelle.

Lesterreichifche Monarchie .* Wien , 25 . Juni . In einem Karlsh
Hotel verletzte , wie den Blättern von dorz.meldet wird , der Gutsbesitzer August Hof mHaus Bärwartstcin in der Pfalz die Tochterj
Kommerzienrats Albert Künlin aus Z

'
gart durch einen Revolver schuß
worauf er sich selbst erschoß.

— Die « N . Fr . Pr ." meldet aus
Vor der Prüfungskommission der Reall.des 6 . Bezirks ereignete sich am 25 . ejj^
licher Zwischenfall . Ein Schüler der 7 . .namens Ernst Rab zog plötzlich einen Rey
und schoß sich eine Kugel in die
Er stürzte lebensgefährlich verletzt zu
Die Ursache des Selbstmordversuchs wll
vor einem schlechten Ausfall der PriH
wesen sein. Die Prüfung wurde unttz* Lemberg , 26 . Juni . ( LokalanM
Dorre Kukiezow schnitt ein Bauer ,
größten Elend lebte , seinen 5 KindeM
Schlate mir einem Rasiermesser die Kehle
und tötete sich dann selbst.

Serbien .* Belgrad , 25 . Juni . Nach der ED
leistung des Königs fand heute vormittag
schönem Wetter Truppenparade statt .

Belgrad , 25 . Juni . Vom ParMft
kehrt : der König zu Pferde zurück. In setz
Gefolge befanden sich auch der russische uI
österreichisHe Mi ! itärattachs . Eine Ko

^

gebung des Königs hat den besten Eindr
heroorgcrusen durch die phrasenlose ernste Spr
und die Versicherung , er werde streng der ÄrD
fassung gemäß regieren . Man erwart«
daß die Kundgebung auch im Ausland - b «
ruhigend wirken werde . Der König machb
im Laufe des Nachmittags wiederum in kleine?
Gencralsnniform eine Rundfahrt durch die
Stadt nach Toprschider . Gelegentlich des Fackcl -
zuges gestern abend kam im Gedränge ei»
Häuplmann zu Fall . Er soll schon den er^
littenen Quetschungen erlegen sein.

* Belgrad , 25 . Juni . Die probisoriiö
Regierung unterbreitete heute dem König M
Entlassung . Die Entscheidung wird im Lause
des heutigen Tages fallen . _

Wie lernt man am schnellsten eine frem»«
Sprache sprechen , lesen und schreibe« ? Zu kei»n
nicht erklären konnten und auch der rote Tosi
jede Auskunft hierüber verweigerte .

Endresultat der Untersuchung : Der Riezer-
toni wird als vollkommen gesund und arbeits¬
fähig befunden , die Rente eingestellt . Ob ff?
hiergegen etwas einzuwendcn Härte ? fragte ih»
der das Protokoll sührend : Assistent.

Der Niegcrtoni schielte mit seinen KaW »
äugen hinüber zum Bürgermeister , der als Bkü
traucnsmann der Untersuchung anwohnte u»
erwiderte kleinlaut : „ Nein ! "

^ „
„So sind wir fertig und können gehen

sagte einer der beiden Aerzte . ffi
Der Bürgermeister von B . aber steht scitXR -

im Geruch , er habe ein besonderes Mittel M
Heilung von Gichidrüchigen , ein probates MU» :
gegen Wasser im Knie ; er prodicrts aber «
niemand , indem er auf Befragen jedesmal
gibt , er befürchte bei Ausübung seiner Prap
Schwierigkeiten bei Amt ; außerdem könne E
jeder seine Kur aushallen .

Der rote Toni aber hat seit jener W «
keinen Anspruch mehr an den Unfall gemaL « '
er hat Wort gehalten und schafft ftkr
wie vorher . Der Bürgermeister von d - hat E »
seine Gründ : so „schlagend" beigebrachr, r s
der Rtegertoni eher verhungern als nochma
einen Anspruch auf eine Unfall : ente gttic .
machen würde .

Auch die Obstanlage des Bürgermeister - a» .
dem Lettenbuck tastet der rot Toni nicht an
er hat vor dem hagebüchenen Gesetz dc- ^
lacher Ortsvorstehers einen heidenmäßigen me v -
bckommen.



Hirt - «r -'as - wM wichtiger gewesen a!s - ,
'„ s„

ur > wo der Gnrerauslansch z„m Welkmcirk ^

^ , wo d . r A,,- fMha,,del „ach fremde-, Lü , her»

z-Mk blitze der e,nl,cimi!chkn Jndusrrke i -t und ^

Lieeidt von „mgci! Lctttcn nur durch die ?

« der Sprachen in, Zn - oder Ausland - dk -rwttuL ?

St -rmiz erlangen können. Aber diele wich,,-I
'

Ä ^

K kein Problem , das die Theorie und .ZN

, Amichwifseilschasr
als solche lösen konnte, sonder/

^ ie kU-fg°b- der lebendigen SprachpraL
' Id

teatachlwMi
Und da mußte es scharf, »

Sptach.

ehemaligen Generaldolmetzchrr I-r .
^

Roseu -bch

M >il« . w,e ra -ch m fremden Ländern die K -der l

Loäsderrcr Familien mei,t ohne jede » Hl - 5̂

d,e spräche des ihnen fremden Lm -de?
°
er2n

"

ES geschah in der cinfachslcn und natürlichsten Weise
dadurch, daß die Kinder die alltäglich am meisten vor¬
kommenden Wörter und Sätze der ihnen fremden Sprache
sich durch das bloße Hören merkte» und dann auf ein¬
mal die fremde Sprache zu sprechen begannen . Auf
dieser Beobachtung und der Anwendung der Rege !, den
Sprachunterricht nur rein praktisch, »nt dem Leichtesten
und Einfachsten beginnend , zu treiben , und von dieser
sichere» Grundlage ausgehend , erst dann zu den schwie¬
rigeren Aufgaben weiter zu schreite », beruht die welt¬
berühmt gewordene Unterrichtsmethode des vr . Rosenrhal '

schm Mcistcrsystems , nach welchem man durch Selbst¬
unterricht und ohne Lehrer schon in 3 Monaten , also
unter großer Ersparnis von Zeit und Geld , eine fremde
Sprache , wie Englisch, Französisch, Italienisch , Spanisch ,

Russisch , Polnisch , Portugiesisch , Holländisch , Tätw '
ch,

Schwedisch, Böhmisch oder auch Deutsch sprechen, schreiben
und lesen lernen kann. Probcbricfe für jede der genannten
Sprachen liefert L 5<j Pfg . die kossnkdsl 'rcke Vselsg«-

-isnälung in beiprig .

„ Wohl » reilen Sie ?" Diese Frage ist jetzt an der

Tagesordnung . lind mrin erfahrener Freund gibt mir
den Rat : „ Vergessen Sie nicht, ein Fläschchen Maggi 's

Würze mirzimchme». Sie sind dann sicher , auch auf
dem Lande immer schmackhafre Suppen und Speise » zu
haben , aber — nicht zu viel davon nehme» ! Maggi ' S

Würze ist sehr ausgiebig und darf nicht vor schmecken ;
ein paar Tropfen genügen. Ist das Fläschchen leer, so
können Sie es bei jedem besseren Kaufmann nachsüllen
lassen . Vergnügte Ferien ! "

Amtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Dnrlach .

Fahndung .
M K Zuni 1903 wurde in

entwendet: 1 dunkelgrüner
Mg , Wert 25 i dunkel-

qimm -riMizu -7 an welchem die ! d ( §0 - geschützt »nd mehrs. prämiirt ) ein ausgezeichnetes Linderungsmittel . S

9 >-ppenanzUg . an welchem me , ^ Destillat aus den Blüthen 30 L und Früchten 10 L der wilden Kastanien . Z

Z Alkoholgehalt 60 fl. Z

Zu hoben : chinhorn -ÄpotheKe, Aurlach .
Zwischen den Schenkeln mit

Stoff geflickt ist , Wert t 5 -.6 ,
/ mue lullgestreifte baumwollene
Krkstkßosk, Wert 6 1 ziemlich
« irr . hellgestreifte , baumwollene
KLzerjacke ohne Kragen, vorn mit
- AKen Knöpftn und mit 8 . R.
^ xichnet , Wert 3 1 schwarzer
Micher Filzhut, innen mi ! dem Namen
A »« r gezeichnet , Wert 3 1 Paar
ApeHenenschnürstiefel , ohne Nägel,
Wrxt 10 1 silberne Remonloir -
chr mir Geldrand , weißem Ziffer-
Mt und S - kundenzeiger , nebst einer
« gehl. goldenen einreihigen Kette
Me Anhängsel , Wert 18 ^ l , Gc-
saqweit 80 ^

Ts !« ist ein Unbekannter, etwa
20 - 20 Jahre alt , von mittlerer
GMe , untersetzter Statur , hat ver-
mMtjch einen Schnrlrrbart und war
» it Marzem . weich . m Filzhut und
nD yaoz duukelm Juppenanzug ge¬
stehet . Derselbe wurde nach Karls-
r»A gehend gesehen.

Ich ersuche um Fahndung und
Mitteilung etwaiger Anhaltspunkte
an die Gendarmerie Durlach.

Karlsruhe, 24. Juni 1903.
Der Gr . Staatsanwalt :

Ble icher ._
Kohenwettersßach .

Malerarbeiten .
Die Gemeinde Hohenwettersbach

Ardingl im Wege des schriftlichen
Wettbewerbs die Herstellung von
<a. 5 -> Pflaster ( hälftig Rinne
und Trottoir ).

Bezügliche Angebote wollen bis
Montag den 6 . Juli d. I .

bei d : m Gcmeinderat cingereicht
werden .

Hohenwettersbach , 22 . Juni 1903
Gemeir.drrat :

Wacker , Bürgermeister.
Höger .

i Kn Gicht, Glikdkrrriße«, Kos-ffchinencn ktl.
ist Einreibung mit

0 « 6 l 8 tsg
'
8 ^ 38 tsnikng 8 i8 t

Lo

L>

Privat Anzeigen.

in der Palmaienstraße 2 , 3 . Stock,
4 Zimmern nebst Küche,

Dnäur . Keller re. und Glasab -
ist g» xsve ruhige Familie per1. Okodcr zu vsimieten. Näheres bei

—K. TirfrUtzjrcker . Hauptstr : 55.
Eine schtz ^ Wohnung von3 Zimmern nebst Zugchör , im2. Stock , sogleich oder aus 1 . Ok¬

tober zu mrwi -ten
— Hauptstraße 2« .

^ 'ine schone Wohnung , bestehends«s 2 Zimmern , großer Küche, Kaller
und Speiche , Waschtrockenplatz und
iSpeicher , sowie ein Stück Gewüse-
stdkten ist billig zu vermieten. Näheres

A»eurgarterstrabe 4V, 4. St .

ein knsstr M 2uekell von 550 isolier- 8ü88kllgft .
k>iai < I» r> rin ist nscü wie vor Kr xesimäs und lirmcks dlensclien

xleieli rutrSLlir !- ;
isncclinril » ist im Vcrkiml seit äem 1 . 4pvi! 190:! im vent .selien
. , , Ue-elie nuk äie Ipotliepe » desekninkt worden . vis mm,

irrtümlieli knnd, dnss es lle» Itäbenruelier sebädixte ;
lntt sieb sonst clurcli seine Onseli-lilliel -keit und ünlie

- - - - — 3üssprvkt im e.» ut 'v > >»» 25 Ir »!» »'« »» vuk dvs

ZIL -.^eudste bmvilürt;
8 !» < < )> i> rill i--t in sollenden 8or !en dnreü diu Hpotl -eke » oder vnk

- - - steuenimtliclien ßeünxsseliein dureü die 1'iibrib >.u
derieüen :
roitiniertes 8veclnirin . aOOb-elie ^üssbrskt
lei . üt lösliekes rMniertes 8vcel,vrin 47» . . , ,
XristvIUcelmrm . 4öO „
8vee !ivrw-1AeIeüen Xr . 1 . . . . 110 . , . ,

, , 2 . . . . k ^O
, . , , 3 . . . . 3 ->0 .,

It » nu ii » rr »k« Ic >»v » II»
—' — "— - » U8vr « r Vri8 »u » I - ^ » < (<» >» !«»
ritkroiie » j» SS 8 <tüek ) <»t»» v rirrtli . ii « t „ -
v. « i8u >,8 ^ «u ^ potl »«It « « b « r « 8 « u H»« rck>« » .

kur den lierug -uiderer Lorten mnssim lir/.tlicbe Zuweisungen keiLebruebt
werde» , die bei ruftjniertem Lacciutri » unk I-Sebstens 50 x oder dem -

entsprecl-end ineür unk undere Lorten von geringerer Lüsskrnt't Ivnten dürken .

Preislisten. Oroscl-üren, (lebrvlleilsvnweisllngen kostenlos dureli :

§ LeeIiLrlQ - ? Adr1 !L , ^ ktLsQ § §3eI ! §LliLkt .
vorm, pskildsrg, bist L- La. , 8sldl <e - Wosterblisen s . 5Ibe.

^ Usirrigs , staLtlicst lronLsssiovrsrtö Lüssstofl -^ Ldrilr .

Total - Ausverkauf .
dlun novki lrunLS Lei *.

Uni vor meinem Wegzug mein Lager zu räumen , gebe ich
von jetzt ab auf

sLrrrEoLs
als : ivoll. n . baumwoü . Kleiderstoffe , Kemdenffanesse , Schürzenstoffe,
Uockffanelke , Kölsch , Aetlöarchente etc. auf meine früheren ohnehin
billigen Preise _

WWWW 20 I? roLvi » t WWWD
und lade zu recht zahlreicher Benützung dieser besonders günstigen
Gelegenheit höflichst ein.
Aesönders beachtenswert für Aussteuern etc. Kein Scheinausverkauf .

Ein Posten blsuvi » ^ nbellsseiLÜgS , tim damit zu
räumen , unter dem Ankauf.

Keklerstraße 35 ,
gegeirüber dem Baseltor .

' der Ncuzcit entsprechend zum Sticken und Stopfen
eingerichtet , vor- und rückwärts nähend.

Haudtverkmafchiuen in jeder Gattung und
Stärke , sowie Rähmaschineuna - cln und - Del
billigst bei Arcrrr .Zvek HVlv -,

Lammstratze 43 , Durlach .
Anterricht im Sticken und Stopfen wird gratis erteilt. "^ 8

Eme Woynung vvn 2 Zrmmern ,
Küche samt Zugcbör ist an eine
ruhige Familie out l . Oktober zu
vermieten Bafeltorstr . 3 .

Eine lawue Mansarden -Wohnung
von 2 Zimmern samt Zugehör ist
sofort oder auf 1 . Oktooer zu ver¬
mieten Amalienstraße 24 .

Irr vermieten
eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche mit Gaseinrichtung , Speicher ,
Keller und ollem sonstigen Zugehör
auf 1 . Juli oder später. Näheres
bei Frl . Haury , Seboldstr . 8 , 2 . St .

Hauptstraße S5 ist eine schöne
Wohnung von 3 —4 Zimmern ,
2 Mansarden , mit Gasleitung ,
Anteil an der Waschküche u. sonstigem
Zugehör auf 1 . Juli oder später
zu vermieten :

Eine Wohnung im 2 . Stock, be¬
stehend aus 6 großen Zimmern ,
Küche , Badezimmer, Terrasse und
sonstigem Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet , ist auf 1. Juli
oder früher zu vermieten. Näheres

Weingarterstr . sf8 , I . St .

Gin Arbeiter
kann Kost und Wohnung erhalten

Kammstratze 3S , 1 St .

Arbeiter ,
ein zuverläjsiger , findet dauernde
Beschäftigung

Brauerei zum roten Löwen.

Zweisitziger Sportwagen
billig zu verkaufen

Hauptstraße 21 im Laden.

Schwarzer Zwergspitzer ,
sehr wachsam , zu ve : kaufen

Kittisfeldstraße 8 .

Lmifentk !, ,
zu verkaufen

junge , indische,
5 Stück , sind

Wilhelmstratze 3 .

o « < A -
ca . 4000 Stück , gut erhalten , sind
sofort sbzugeben im Hole des

_ Hotel AarlsbrrrA .

Gutes Wiesenheu
wird zum Tagespreis gekauft

D u r l a ch.Wlume ,

verloren (Foxterrier ) , weiß mit
großen schwarzen Flecken . Gegen
Belohnung und Futtcrgeld obzugeden
oder gl fl . Nachricht an G . Hoff »
mann , Hotel 3 Aonig , Baden -
Baden , erbeten. _ _

Schonen

Speck und Schmeer
empfiehlt

IL » ,I It tzG « , ,
Metzger und Wurstler .

bei Spsiedivsso .
8tz8teLii8ederriZ8WM
kür griirrerv üdüsdmer .
rjxsvs grosso veLoilNiinroksNer

- - k ->

30 tüchtige Arbeiterinnen
werden noch angenommen.

Aiurstraße 50 , Durlach.

H

» >r-



Freiw. Feuerwehr Durlach .
Korps - Wefehi '.

Am kommenden Sams¬
tag den 27 . Juni , abends
^9 Uhr , finden für das
ganze Korps

AvKvemMlmiM
^ statt und zwar :

I . Zug : „ Meyerhof" .
II . Zug : Karl Dell (Löwenbräu).

III . Zug : « Pflug « .
IV . Zug : Brauerei Meyer (Adler-

straße).
V . Zug : „ Ochsen« .

VI - Zug : Alre Brauerei Walz
(Kronenstraße).

Die Mannschaften haben hierzu
pünktlich zu erscheinen.

Rock, in Mütze .
Das Kommando :

Karl Preiß .
Otto Hofmann .

Turuzemeindk Wich
USil !

Samstag den 27 . Juni findet
um 9s( Uhr rm Lokal

Woncrtsverscrrnrnkung
statt . Wegen wichtiger Tagesordnung
betreffs des Gauturnfestes bittet um
zahlreiches Erscheinen besonders der
passiven Mitglieder

Der Borstand .

Wuslklimiii . tt

Juni ,Samstag den 2
abeuds ^9 Uhr :

WonolsVerscrrnrnkrrng
im Lokal Brauerei Walz . Um zahl¬
reiches Erscheinen bittet

Der Borstand .

Badischer Leibgrenadier
Verein Durlach .

Am Sonntag den 28 . Juni
findet in Aue die Einweihung des
Kriegerdenkmals, verbunden mit dem
30jährigen Stiftungsfest des Militär -
Vereins . statt , wozu dcr Verein
freundltchst ungeladen ist.

Abmarsch um I Uhr von Kamerad
Feßler zur Festhalte,

Der Borstand .

CüMriMd Wich .
lieii !

Nach getroffenem Beschluß des
Turvratcs sind die ginnen Turn -
röcke des Vereins von jetzt ab mit
schwarzem Saminetkragen zu tragen ,
um hierdurch ein Unterscheidungs¬
zeichen gegen einen anderen Verein
hertmzutühren, welcher sich Röcke von
gleicher Farbe beschafft hat. Er¬
wünscht ist es , die Abänderung
möglichst sofort zu bewirken . Nach
Rücksprache bei Mitglied Schneider¬
meister Weiler , Hencnslratze 29,
stellt sich der Preis auf ca. 2,50 Mk.

Der Borstand .
stsus itsl. llsrtosleln,
per Pfd . 14, bei 5 Pfd . ä 13 Pfg .

Instrumsntsl - Itüusile - Vöröin llurlseli .
Sonntag dm 28 . Juni von 11—12 Nhr :

Äsr » ÜLs - rL4x18,1 : 2 :
Sei reichhaltigem Programm .

Militürverein Aue dkl Mkllllh.
Fest - Ordnung

zu der am Sonntag den 28 . Juni 1S03 stattfindenden
.Urieiserdenkmas Einweihung.

verbunden mit dem
30jährigen Stiftungsfest des diesseitigen Militärvereins « nd

Äbgeordnetentag des »deren ^>finzga « verban - es .

Am Vorabend des Festtages :
Abends 9 Uhr : Großer Zapfenstreich , daran anschließend Bankettim Gasthaus zum „ Sternen « .

Am Festtage :
Morgens 5 Uhr : Tagwache mit Böllerschießen.

„ !-8— s,9 Uhr : Festgottesdienst im Schulhof .Von 9 Uhr ab : Empfang der auswärtigen Vereine .
„ j,11 — !( 12 Uhr : Abgeordnetentag im großen Saale des Gast¬

hauses znm „ Waldhorn « .
„ sz12—1 Uhr : Mittagessen in verschiedenen Gasthäusern .

Nachmittags !»2 Uhr : Antreten zum Festakt in der Waldhornstraße .
Nach dem Festakt Festzug durch die Ortsstraßen zum Fest¬
platz ; daselbst kameradschaftliche Unterhaltung .Abends 9 Uhr : Festball in den verschiedenen Gasthäusern .

Am Montag :
Von mittags 12 Uhr ab : Sammlung auf dem Festplatz.

Bolks - Fest , -WO
_ _ T>ns Äeftkornitee .

Ukuk tillkMllk IsjWrMätjksheringk ,das beste was existirt, cmpfieblt
L

Ansetz -Branntweine ,
per Liter 50, 60 , 70, 75, 85 und 1 . — , bei

Hammelfleisch ,
junges , fettes , wird SamStag und Sonntag ausgehauen bei

L,id1k« I , Metzger.

Schweinesteisi
keine Notschlachtung , per P.60 Pfg . , wird morgen ( Samßbfrüh ausgehauen

Psinzstrake

KilhSkisi
per Pfund 56 wird mo
( Samstag ) auf dem Mark
ausgehauen.

Frische

Mer meine Naffeesxezialtz

A Ilttla-Mischii,
per Pfd . 1 . 15, bei 5 Pfd . j
wöchentlich 2—3mal frisch gl
noch nicht im Haushalte vej
erhält gerne eine Knsiisp

Alle anderen Preislagen in
von 55 H bis 1,75 per
? diWI . lizl!r . . .L . .,

Lriliringeezlrsrso, Mllielmrli-an«,
Lu«, Nrvtrlngen.

ekän5len

§

nuroe unübes!
'rafkene8 ge!

kürmotomggen . Hsnnvoer .
Jeden Mittwoch , Samstag und Sonntag :

empfichlt in bekannter Güte
8 r se «Lr . Hauptstraße 26.

» llsnllolssebulö »° » Grislis, ftotbsemöl
MS (Kein ) , Uobrsr a . ci . 1>öb . Uanclslszcbulo in Onlv .)

I KIülllMMLK 4 , Ls . rIsZ .
' AkLLS , MmuMm 4 . !

^ rünäliestö LnsdiläunZ in allsu HanäslskLaliörii .
VOll r>i»n,vu „ «a Hvrrvn Alters .

^ 6U6 Kurse beginnen SM l . lu ! i er .
-

HW

FLiegenleim ,
10 und 20 Pfg . per Dose.
Motterrstenre ,

Packete k 16 Pfg .,
Naptzlaiin L Kampfe!

empst - dlt billigst
Philipp Luger ck Filiale -

Evangelischer GotteSdie «^?
Sonntag de» L8 . Juni 1903.

In Durlach :
Vormittags : Herr Stadtpfarrcr Specht
Nachlnittags : Christenlehre : derselbe .
Abcvdkirche: Herr Stadlvikar Renner .

In Wolfartsweier:
Herr Stadtvikar R en » er . ^

Evangel . Bereinshaus .
Sonntag 11 Uhr : Sonntagsschnlc .

Bibl. Vortrag.
Gcbetstnnde.
Jüngliiigsabcnd.
Singstunde .
Bibelsntndc .
Soniitaaschnlv orbemtj ^

Llan verlanAS LroZpöiet. Uost6n1o86 LksllsnvvrmikünnA .

Okne vis !68 Kkibsn rsmigt

L6 >1 unc ! Arbeit 6k-
8fiL »

-i .

Bohnenstecken ,
per Hundert 3,50 empfiehlt

j^ SinniLei ', Zimmermeister.

Montag 8
Dienstag 8
Mi twoch 8
Donnerst. 8
Freitag 79 ^ _ _ _

Friedenskapelle . ^Sonntag V . , 1V Uhr : Predigt : Pred. Z«Ä-
„ „ 11 „ Sonntagschule .
„ N. 4 „ Jungfrauciivcrcck.
„ A . 8 Predigt : Pred , Dê

Montag A . 8 's „ Gcsaiigslniide
Dienstag . „ Missionsveiein- ,
Donnerst. „ 8!t „ Gebelsvcrsawm»os -
Samstag „ 8 's ., Jünglingsvere »:-

Wolfartsweicr : ^Sonntag N . '„3 Uhr : Predigt : ^
Stadt Durlach .

Standesßuchs -Auszüge. .
Kebore« : . ^ -

21 . Juni : Johann , V . Jakob Horak, Wa'a
anstaltsbesitzer.

22 . Emma . V . Alfons Wilhelm

25. . Heinrich. V . Peier Kasttz. Metall-
schlcifcr .

22. Juni : Wa ^ Fr^ Karl, V . Will̂
Gottfried Karl Po 'cr« .
>s ^ ,nss,r . 1 ^ Jahre alt. ,

'7«d»kli°u. Dn»k und B°rl», °°u Ä, Lup », Durl^
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